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IWE 2008 – International Water & Waste Water Exhibition – 

vom 29. Oktober bis 01. November 2008 auf dem Tehran 

International Fair Ground, Iran  

 

• Zum zweiten Mal mit einem deutschen Veranstalter an Bord 

 
 

Seit ihrer Premiere im Jahr 2000 zeichnete sich ab, dass sich die IWE zu einer 

hochkarätigen Leitmesse für den Iran und die angrenzenden Regionen entwickeln 

würde. Bei der Vorveranstaltung im Jahr 2006 nahmen insgesamt bereits 361 

nationale und internationale Aussteller teil, die Ihre Produkte auf einer Gesamtfläche 

von 12.000 m² präsentierten.  

 

Die Modernisierung der Wirtschaft und die Verbesserung der Versorgungsqualität der 

Bevölkerung sind erklärte Ziele der iranischen Wirtschaftspolitik. Aufgrund des 

rasanten Bevölkerungswachstums und der fortschreitenden Industrialisierung genießt 

insbesondere die Wasser- und Abwasserwirtschaft höchste Priorität. Ein von der 

Regierung verabschiedeter Langfristplan sieht die Verbesserung der 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung bis 2021 vor. Finanziert werden die 

Projekte durch die Einnahmen aus dem Erdölgeschäft. So ist die IWE 2008 trotz der 

andauernden politischen Unwägbarkeiten in Teheran von einer optimistischen 

Stimmung geprägt.   

 

Die IMAG – Internationaler Messe- und Ausstellungsdienst – Auslandsmesse-

gesellschaft im Messe München Konzern, ist Mitveranstalter der IWE und 

Organisator der deutschen Gemeinschaftsbeteiligung. Zusammen mit ihrem 

iranischen Partner M & T Solutions wird sie die IWE gezielt zu einer Veranstaltung 

nach internationalen Standards weiter ausbauen. Neben deutschen Unternehmen 

unterstützt sie dabei auch Firmen aus der gesamten EU sowie der Türkei. 



 

Kontakt: 

IMAG- Internationaler Messe- und Ausstellungsdienst GmbH 

Am Messesee 2 / 81829 München 

Projektmanagement Nicole Klammer,  

Tel. +49-89- 94922-331  -  Fax +49-89-94922-350 

klammer@imag.de  

www.imag.de 


